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Die MAZ-Lokalredaktion  gratuliert 
heute recht herzlich in B�rnicke Herrn 
Horst Siegfried Seiffert zum 70., in Kien-
berg Frau Roswitha Göldner zum 80. so-
wie in Schwanebeck Frau Lea Groß zum 
75. Geburtstag.  

KINO

Berlin
M Cineplex Spandau 
Tel. 030/235 94 69 45, 
Havelstraße 20: 
Ambulance 16.55 Uhr
Der Wolf und der Löwe 12 Uhr
Die Gangster Gang 
10, 12.15, 14.30 Uhr
Die Häschenschule - 
Der große Eierklau 10 Uhr
Morbius 17.30, 20.25 Uhr
Peterchens Mondfahrt 
10.15, 12.30 Uhr
Phantastische Tierwesen 3: 
Dumbledores Geheimnisse 
10.30, 13.45, 14.20, 15.45, 17, 19, 20.15 Uhr
Sonic the Hedgehog 2 
10, 12.30, 14.35, 17.25, 20.10 Uhr
The Batman 20 Uhr

M Kino im Kulturhaus Spandau 
Tel. 030/333 60 81, 
Mauerstraße 6: 
Belfast 20.15 Uhr
Tod auf dem Nil 17.45 Uhr
Wunderschön 15 Uhr

Rathenow
M Haveltorkino 
Tel. 033 85/51 57 58, 
Vor dem Haveltor 1: 
Ambulance 20 Uhr
Der Wolf und der Löwe 12 Uhr
Die Gangster Gang 10, 15.30 Uhr
Die Gangster Gang 3D 12 Uhr
Die Häschenschule - 
Der große Eierklau 10, 14 Uhr
JGA: Jasmin. Gina. Anna 17.30 Uhr
Morbius 17.45, 20 Uhr
Peterchens Mondfahrt 10, 15 Uhr
Phantastische Tierwesen 3: 

Dumbledores Geheimnisse 
12, 15, 17, 20.15 Uhr
Sonic the Hedgehog 2 
10, 12, 12.15, 15, 17.30 Uhr
The Batman 19.45 Uhr

Wust
M Movietown Wust 
Tel. 033 81/211 12 40, 
An der Bundesstraße 1: 
Ambulance 20.15 Uhr
Der Wolf und der Löwe 14 Uhr
Die Gangster Gang 
10.30, 14, 16.30 Uhr
Die Häschenschule - 
Der große Eierklau 10.30, 16 Uhr
JGA: Jasmin. Gina. Anna 16 Uhr
Jackass Forever 18.30 Uhr
Morbius 18.15, 20.30 Uhr
Peterchens Mondfahrt  10, 14.15 Uhr
Phantastische Tierwesen 3: 
Dumbledores Geheimnisse 
10, 13.45, 16.30, 18, 19.15, 19.45 Uhr
Sonic the Hedgehog 2 
10, 13.45, 16.15, 18, 20.15 Uhr
The Batman 18.45 Uhr
Uncharted 15.45 Uhr
Wunderschön 20.15 Uhr

APOTHEKEN

Elstal
Kopsch Apotheke Elstal 
Tel. 03 32 34/241 51, 
Rosa-Luxemburg-Allee 30: 8-8 Uhr 

Friesack
Stadt-Apotheke 
Tel. 03 32 35/14 02, Markt 1: 8-8 Uhr 
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Kassen�rztliche Bereitschaft:  
heute von 19 Uhr bis Mittwoch, 7 Uhr: 
Tel. 11 61 17

Augen�rztliche 
Bereitschaft : 
heute von 19 Uhr bis Mittwoch, 7 Uhr:
Tel. 03 31/98 22 98 98

Praxis Monika Kruschinski,
Brieselang, 
Am Wald 24,
Tel. 03 32 32/393 03 und
Tel. 01 57/75 17 42 79.

Regionalleitstelle Nordwest: 
für Rettungsdienst, Brand- und 
Katastrophenschutz, 
Tel. 03 31/370 10 
oder Notruf  112, 
Anmeldung betreuungspflichtiger Kran-
kentransporte: Tel. 03 31/192 22.

Polizeinotruf : Tel. 110

Beratungs- und Krisenzentrum 
f�r Frauen: Tel. 033 85/50 36 15.

Weiûer Ring/Opferhilfe,  
Landkreis Havelland, 
Tel. 01 51/55 16 47 03. 
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Falkenhagen     
Evangelische Kirche: 
19 Uhr Musikalische Passionsandacht.

Premnitz
Katholische Kirche St. Marien: 
9 Uhr Heilige Messe.

Rathenow
Evangelische Kirche St. Marien-Andreas: 
geöffnet von 10 bis 16 Uhr.
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Erdgas: EMB Rathenow, 
Tel. 033 85/543 50

Stadtwerke Premnitz: Erdgas, 
für Premnitz und das südliche 
Milower Land; 
Fernw�rme,  Stadtgebiet von Premnitz: 
bei Störungen: 
Tel. 033 86/26 90 26

Wasser- und Abwasserverband 
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Rathenow: 
Tel. 033 85/50 36 50

Strom: E.DIS AG, 
Störungs-Hotline: Tel. 033 61/733 23 33

Rathenower W�rmeversorgung:  
Tel. 033 85/573 70, 
Stördienst von 6-19 Uhr: 
Tel. 01 73/958 79 11

St�rung in der Gasversorgung : 
EMB Potsdam, Tel. 03 31/749 53 30

Wasser/Abwasser: 
Wasser- und Abwasserverband Havelland 
(WAH), Tel. 03 38 31/407 90

Redaktion 
Westhavell�nder
Berliner Straße 59, 14712 Rathenow
Tel.: 03385/52 98 0, Fax: 03385/52 98 20
Mail: rathenow@maz-online.de

Redaktionsleiter Havelland/Oberhavel:
Sebastian Morgner (sm)

Lokalredakteure:
Markus Kniebeler (mkn), Christin Schmidt 
(cs), Joachim Wilisch (wil)

Redaktion Newsdesk:
Andreas Fröhlich (roe), Marion von Imhoff (mai), 
Marlies Schnaibel (ms), Olaf Scholz (os)

Ihr MAZ-Service vor Ort
MAZ Ticketeria
Hauptstraße 8, 14776 Brandenburg

Öffnungszeiten: www.ticketeria.de/vorort

Anzeigenannahme: Tel.: 03381/52 56 80
Fax: 0331/2 31 93 63
Mo-Fr: 8-18 Uhr

Abonnentenservice: Tel.: 03381/52 56 90
Fax: 0331/2 84 09 93 77
Mo-Fr: 6.30-18 Uhr
Sa: 6.30-14 Uhr

Anzeigenberatung: 
Heiko Main Tel: 03385/52 98 30

Mail: heiko.main@maz-online.de

Zahn�rztliche Bereitschaft, 
Bereich Rathenow: 
Rufbereitschaft heute ab 19 Uhr 
bis Mittwoch, 7 Uhr:
Tel. 033 81/70 220 90.
Bereich Nauen/Falkensee: 
Rufbereitschaft ab 20 Uhr:
Tel. 033 22/20 09 17 und
Tel. 01 51/11 64 58 64.

Tier�rztliche Bereitschaft,   
Bereich Rathenow: 
Praxis Ursula Weinhold,
Rathenow,
Stadthof 7a,
Tel. 033 85/520 05 81;

ausschließlich für Notfälle: 
Frank Zimmermann, 
Nennhausen OT Gräningen, 
Nennhausener Straße 16,
Tel. 03 38 78/602 33 und 
Tel. 01 72/311 44 37.

Bereich Nauen, Ketzin/Havel      
und Friesack: Rufbereitschaft ab 18 Uhr: 
Praxis Thekla Simmet,
Nauen, 
Ketziner Straße 4,
Tel. 033 21/424 00 00 und
Tel. 01 71/820 45 63.

Bereich Falkensee:  
Rufbereitschaft:

Die Revue „Zauber der Travestie – das Original“ ist wieder im Kulturzentrum 
Rathenow zu Gast. Die Besucher können am 21. April ab 19.30 Uhr in die Welt 
der Travestie eintauchen und sich verzaubern, unterhalten und überraschen las-
sen. Mal heftig, mal mit Herz und das alles ist verpackt in eine Vielfalt von far-
benprächtigen Kostümen. Empfohlen für Personen ab 16 Jahren. Foto: Archiv

Travestie-Charme 

Menschen zwischen Leidenschaft und Wünschen
Geschichten aus dem Alltag –  Rita König sorgt mit einer Buchlesung für einen interessanten

 Literaturabend in der Remise auf dem Kolonistenhof in Großderschau 

Großderschau. Der Heimatverein 
Großderschau nutzt die Remise auf 
dem Kolonistendorf für vielfältige 
Veranstaltungen. Ausstellungen, 
regionale Geschichtsvorträge, Wol-
le spinnen, Heimabende und die 
Pflege der plattdeutschen Sprache 
sind Beispiele für ein abwechs-
lungsreiches Vereinsleben mit guter 
Besucherresonanz. Auch Literatur-
veranstaltungen bereichern das 
Veranstaltungsangebot. „Es ist wie-
der einmal höchste Zeit, die Litera-
tur in den Fokus unserer Veranstal-

tungstätigkeit zu rücken“, begrüßte 
Helga Klein, Vorsitzende des Hei-
matvereins Großderschau, an 
einem ziemlich schaurigen und 
kühlen Aprilabend in der wohlig 
warmen Remise die Besucher zu 
einer Buchlesung mit einer im Ha-
velland verwurzelten Schriftstelle-
rin und Autorin. Rita König war ge-
kommen und sorgte im Dialog mit 
den Besuchern für abwechslungs-
reiche zwei Stunden.

Rita König, Jahrgang 1962, ist Ra-
thenowerin, studierte erfolgreich 

Von Norbert Stein

Es ist wieder 
einmal höchste

 Zeit,  die Literatur
 in den Fokus

unserer Veranstal-
tungstätigkeit

 zu rücken.
Helga Klein

Vorsitzende des 
Heimatvereins Großderschau

ten erzählt Rita König die Geschich-
te eines jungen Paares, eingebettet 
in die Zeit der politischen Wende, 
mit neuen Möglichkeiten, aber auch 
vielen Verlockungen. Die Hand-
lung spielt in einer brandenburgi-
schen Kleinstadt Havelsee mit opti-
scher Industrie. Unter den Besu-
chern in der Remise knisterte zu-
nehmend die Spannung, als Rita Kö-
nig sie auf „Fast schon ein ganzes 
Leben“einstimmte, auf zwei junge 

Betriebswirtschaft und arbeitete bis 
2008 beim Landkreis Havelland. 
Spannende Geschichten zu schrei-
ben, das war schon immer ihre be-
sondere Leidenschaft, der sie sich 
nun schon über zehn Jahre als frei-
berufliche Schriftstellerin widmet. 
Nutzen konnte sie dafür schon eini-
ge Aufenthaltsstipendien und 
Arbeitsstätten, wie das Künstler-
haus in Salzwedel. Sie engagiert 
sich im Vorstand des Schriftsteller-

verbandes Brandenburg und hat an 
dessen Anthologie zum 30jährigen 
Bestehen mitgewirkt. 

Rita König gab in ihrem Beitrag 
einen von A bis Z geordneten Rück-
blick mit Begriffen, die auch den Be-
suchern in der Remise noch gut be-
kannt sind. So sorgten zunächst Be-
griffe wie Handelsorganisation 
(HO), Theater, Kindergarten, oder 
Disponent für regen Gesprächsaus-
tausch, an dem sich Schriftstellerin 

und Besucher gleichermaßen betei-
ligten. „Für uns ist damit Geschichte 
verbunden“, sagte Helga Klein, be-
vor eine Besucherin von Rita König 
wissen wollte, wie sie spannende 
Formulierungen findet für ihre Ge-
schichten. „Ich suche nicht nach 
den Worten. Die Worte kommen zu 
mir“, erklärte Rita König schriftstel-
lerische Eingebungen, um dann aus 
ihrem Buch „Fast schon ein ganzes 
Leben lang“ zu lesen.  Auf 352 Sei-

Rita König kam zur Buchlesung in die Remise nach Großderschau. Helga Klein eröffnete den Literaturabend mit Rita König. Die Besucher lauschten der Lesung 
aufmerksam. Fotos: NORBERT Stein

Menschen, samt ihren Stärken, 
Schwächen, Leidenschaften und  
Wünschen. Es ist die Geschichte aus 
dem Leben einer ganz normalen Be-
ziehung. Paul liebt Birgit und Birgit 
liebt Paul. Wären da nicht Pauls 
mangelnder Ehrgeiz beim Erklim-
men der Karriereleiter und Birgits 
Sehnsucht nach materiellen Wohl-
stand. Eine Liebe, die Mitte der 
1970er Jahre beginnt, mit dem Mau-
erfall und neuen Aufstiegschancen 
für Paul einen Höhepunkt erlebt, für 
eine Urlaubsreise nach Griechen-
land sorgt und wenige Jahre später 
jäh zerbricht. Ein Buch auf der Su-
che nach der Wahrheit, um Geld, 

Gerüchte und eine Flasche Wein.
 „Ich hoffe, Sie sind ein wenig 

neugierig geworden“, sagte Rita 
Könige nach ihrem Vortag und er-
munterte die Besucher, doch das 
ganze Buch zu lesen.Damit war der 
Abend aber noch längst nicht zu En-
de. 

Rita König gab noch Geschichten 
aus ihrem Buch „Rot ist Schön“ zum 
Besten und ließ damit das draußen 
weiter anhaltende schaurige April-
wetter fast in Vergessenheit gera-
ten. Es war ein gelungener Litera-
turabend, gefördert und unterstützt 
von der Partei Die Linke..

Ich suche
 nicht nach

 den Worten.
 Die  Worte 

kommen
 zu mir.
Rita König

Schriftstellerin 
und Autorin


